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Rückblick 

Das bestimmende Thema an den Finanzmärkten war im Verlauf 
die Veröffentlichung extremer US-Arbeitsmarktzahlen. Die Ar-
beitsmarktlage in den USA ist als katastrophal zu bezeichnen. 
Infolge der Corona-Krise haben in der vergangenen Woche gut 
sechseinhalb Millionen Menschen einen neuen Antrag auf Ar-
beitslosenhilfe gestellt und damit so viele wie noch nie. Damit 
wurde der Rekord aus der Vorwoche von 3,3 Millionen Neuan-
trägen klar übertroffen.  
Arbeitsmarktzahlen aus Spanien zeigten, wie stark die Krise die 
Wirtschaft in der Eurozone trifft. So haben sich dort im März 
302'265 Menschen neu arbeitslos gemeldet. Spanien ist neben 
Italien in der Eurozone das am stärksten von der Krise be-
troffene Land. 
 
 

Outlook 

Das gesamte Ausmaß der wirtschaftlichen Verwerfungen 
durch die Coronavirus-Pandemie ist immer noch nicht abseh-
bar. Die wachsenden Sorgen um die globale Konjunkturent-
wicklung wegen des neuartigen Coronavirus unterstützen 
aber den Dollar. Die weltweit wichtigste Währung profitiert 
von zunehmenden Ängsten vor einer globalen Rezession, fal-
lenden Aktienmärkten und steigender Risikoaversion. 
 
 
 

  

Informative Mittelkurse und Preise um 8.00 Uhr

Devisen Aktuell High Low

USD/CHF 0.9736 0.9751 0.9658

EUR/CHF 1.0561 1.0594 1.0546

GBP/CHF 1.2062 1.2111 1.1985

YEN/CHF 0.9023 0.9066 0.8997

EUR/USD 1.0847 1.0965 1.0821

Edelmetall

Gold Unze 1612.20

Silber Unze 14.43

Platin Unze 725.67

Palladium Unze 2219.54
 

 

Trading 

Alte Positionen 

- keine 

 

Aktuelle/Neue Positionen 

- keine 

 

 

USD 

Der Dollar ist gesucht. Obwohl der schwachen 

Daten profitiert der Dollar als Krisenwährung in 

einer bevorstehenden weltweiten Rezession. 

USD/CHF stieg dann auch deutlich über 0.9700 

an.  
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EUR 

Die CHF-Stärke bleibt intakt. Die SNB dürfte 

weiterhin den Kursverlauf beobachten und 

auch intervenieren. 1.0550 gilt als starker Sup-

port.  

 

 

Agenda 

Datum Zeit Zahl Land Periode Erwartung Letzte 

03.04.2020 09:55 PMI Services DE März 34.2 34.5 
 10:00 PMI Services EU März 28.2 28.4 
 11:00 Retail Sales EU Feb. 0.1% 0.6% 
 14:30 US NONFARM PAYROLLS US März -100'000 273’000 
  Arbeitslosenquote US März 3.8% 3.5% 
 15:45 PMI Services US März 38.5 39.1 
 16:00 ISM Manufacturing US März 43.0 57.3 
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